
Wer reicht schon liebvoll, einem gefrässig Wolfe den kleinen Finger

Wer öffnet auch nur einen Spaltweit seine Tür, für den tobend Orkan

Wer stellt sich wohl der Lawine in den Weg, um das verloren Dorf zu retten

Niemand, ist wohl der Naivität solch guter Freund, um dies zu vollbringen

Ja, der Lebensmüde, Irre, der Senile, im besten Falle ein Prophet, mag sein

Doch gehörst du mein Freund, im Ernste, zum Kreise dieser Auserwählten

Warum also, lässt du Räubern, so der Eifersucht, dem Zorne, freien Eintritt

Warum nur, lädst du ein, Verachtung und Hass in dein zartes Seelenhaus
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